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Sdiwyzerlüt
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Redaktion: Dr. phil. G. Schmid, Fryburg im Uechtland, Jurastrass 40

Verlag: Schwyzerlüt-Verlag, Fryburg. Druck: Buchdruckerei Huber, Kerzers
Abonnemänt für 1954 Fr. 8.—, Usland Fr. 9.50
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Adrässe für Briefe, Ms., Bstellige, Büecher: Dr. phil. G. Schmid, Fryburg i./Ue

Rückporto nid vergässe

Fryburg, im Märze 1954 16. Jahrgang Nr. 1

Dino Larese

Liebwärti Schwyzerdütschfründe

Dismal chôme mir z rügg zum nen alle Fründ vom Schwyzerdütsch und
au vo „Schwyzerlüt", wäge der Dino Larese het zu den erste, besten und
ifrigste Hälfer vo de Gründungsjahr ghört. Drum brüchen Ech dä Autor au
nümme vorzstelle. Ihr wärdet ihn au kennen als bewährte Mitarbeiter vom
Radio Ostschwyz und als begabte Lehrer, Jugetschriftsteller, Redakfer und
Organisator, wo uf nationalem wie uf internationalem Bode sy Ma stellt.
Wär no meh wott wüsse, brucht nume die Nummer e chli gnauer zstudieren
und zläse, was der Georg Thürer vo däm bodeständige, junge Thurgauer
seit.

Zum erste Mal drucke mir i „Schwyzerlüt" e Bitrag vom nen Usländer,
won is i syr „Mundart" (me darf schint's das Wort uf Schwyzerdütsch nid
bruche, sägen es paar Herre. wo süsch nid grad vil leiste für üsi Heimatsprach)

vo sym Fründ Larese brichtet. Der Bodesee isch äbe nid numen e
Gränze; nei, er isch, wie alli Wasserwäge, au e Brugg und es Band vo eim
Ufer zum andere, vo eim Land zum andere. I däm Sinn näme mir di
gueten und fründleche Wort vom Wilhelm Kutter, Programmleiter am
Süddütsche Rundfunk, Stuttgart gärn i „Schwyzerlüt" uf. — Us Süddütsch-
land het me mir vor öppe 15 Monet gschribe, sie wäri froh, wenn sie im
dütsche Rych e Zytschrift wie „Schwyzerlüt" hätti (nume i der Schwyz tuet
mer das chum schätze); sie sigi im Dütsche jitze ganz international igstellt.—

He nu, das wird au wider einisch chehre, nume nid starch, wei mer anäh!
Für hüt möchti nume no aline härzlech danke, wo sich mit Rat und Tat
für die Nummer igsetzt hei, und i hoffen und erwarte von Ech, liebwärti
Schwyzerdütschfründe, dass Ihr au im Jahr 1954 non e chli Sinn, Zyt und
Gäld für Eujes eigesten und wärtvollste Kulturguet. für ds Schwyzerdütsch
heit. E gueten Afang chönnet Ihr grad mit der „Dino Larese Nummer" mache.

Mit fründlechem Gruess
Euje G. S.
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